
Jahresbericht 2023  SAC Jugend JO / KIBE / FABE 
 
Geschätzte Bergkameraden und Bergkameradinnen, Geschätzte Vereinsmitglieder 
 
Ich darf euch anlässlich der GV über die Aktivitäten und Geschehnisse des vergangenen 
Vereinsjahres informieren und einen Ausblick auf das nächste Jahr geben. Aus Sicht der SAC 
Jugend blicken wir auf ein aktives Vereinsjahr zurück, die meisten Aktivitäten konnten 
durchgeführt werden und die vor 2 Jahren initierte Kletterwand in der Sporthalle realisiert 
werden. Die Verhältnisse im Winter waren oftmals schlecht und Skitouren konnten nur mit ein 
Rucksack voll positiver Einstellung unternommen werden. Der Sommer hingegen zeigte sich von 
seiner besten Seite und bescherte uns stabiles Hochdruck-Wetter für schöne Touren und 
Klettereien wie z.B. am Brüggler, wenn wir nicht gerade in der Sporthalle am Routen schrauben 
waren. 
 
Rückblick JO 
Unsere kleine aber feine JO konnte von den 64 Aktivitäten, 48 durchführen, 16 Touren mussten 
abgesagt werden. Immer mehr JO’ler absolvieren den Leiterkurs. So dürfen wir Lena Lüthi und 
Florian Kälin neu im JO Leiterteam begrüssen. Gleichzeitig kommen einige jüngere Teilnehmer 
aus der KIBE auf JO Touren mit. 
 
Wie bereits erwähnt liess der Schnee auf sich warten, die Dreikönigstour im Januar mit Königin 
Lena führte uns auf den apperen Gross Mythen. Es gab dann im Spätwinter doch noch etwas 
Schnee, und mit sofortigem Aufbruch kamen wir doch noch zu einigen Schwüngen im 
Pulverschnee, sowie im Sihltal unterwegs zum Gipfel des Höch Hund. 
 
Der Sommer war dann mild und warm und belohnte uns mit vielen schönen Klettereien, sei es 
Barfuss im Jura bei Luzia, in der Brügglerwand oder beim Bouldern mit Franziska in Magic 
Woods. Das Highlight war auch dieses Jahr wieder die Sommertourenwoche im Wallis mit 
unserem „ischerem“ Bergführer Urs Horath. Mit Touren rund um die Bordierhütte und mit der 
Besteigung des Nadelhorns, konnte dieses Jahr ein 4000er bestiegen werden. Mindestens 
genauso wertvoll und unvergesslich waren sicher auch die vielen geselligen Stunden in den 
Hütten. 
 
Rückblick KIBE 
Die immer noch wachsende Gruppe der KIBE’ler blickt auf 30 Aktivitäten zurück, von welchen 20 
durchgeführt und 10 abgesagt wurden. Der Schwerpunkt der Aktivitäten liegt nach wie vor auf 
Klettern und Zeit in der Natur, sowie das wöchentliche Klettertraining in der Sporthalle. Da 
Skitouren mit Kindern organisatorisch und technisch herausfordernd sind, beschränkten wir uns 
aufs Indoor-Klettern während dem Wintermonaten. Der Sommer kam und bescherte uns 
herrliche Abende für Aktivitäten in der Natur, wie hier beim SUP’en auf dem Sihlsee, aber auch 
die jährliche Besteigung des Chli Schijen ist inzwischen zur Tradition geworden. 
 
Clubfest 
Das intensive Vereinsjahr fand seinen Höhepunkt im August am Clubfest auf der Holzegg, wo 
sich alle Generationen unseres Vereins trafen und gemeinsam einen unvergesslichen Clubanlass 



erleben durften. Die KIBE und die JO liessen sich die Chance nicht entgehen, endlich einmal auf 
der Holzegg zu zelten. 
 
Projekt Kletterwand Sporthalle 
Abschliessend möchte ich euch noch kurz über die Realisierung der von uns initierten 
Kletterwand in der Sporthalle informieren. Nach Gutsprache der finanziellen Beteiligung durch 
den SAC an der letzten GV und der erfolgreichen Sponsorensuche, konnte die Finanzierung im 
Frühjahr 2023 sichergestellt werden. Die Bauarbeiten konnten planmässig in den Sommerferien 
begonnen werden. Mit Unterstützung von SAC’lern und unter Anleitung der „gelben“ Profis von 
Limit SCS wurde die Wandkonstruktion innert 3 Tagen montiert. Danach wurden die 18 Routen 
mit über 500 Griffen von engagierten Helfern von jung bis jung geblieben an mehreren Abenden 
geschraubt. Nach einer Testphase mit der KIBE konnten wir die neue Kletterwand dann am 
17.Oktober anlässlich einer Einweihungsfeier offiziell dem Bezirk übergeben. Die Wand wird 
inzwischen rege benutzt, nicht zuletzt, weil wir zusammen mit unseren Bergführern Franz 
Zürcher und Urs Horath die interessierten Lehrpersonen der Einsiedler Schulen instruiert haben. 
Bis auf kleine Mängel ist das Projekt somit abgeschlossen, bezüglich Finanzen wird euch Kassier 
Daniel Ehrler später noch informieren. Herzlichen Dank an den Bezirk Einsiedeln, welcher die 
Projektentwicklung und auch die Finanzierung tatkräftig unterstützt hat. Herzlichen Dank, dass 
der Vorstand und ihr als Vereinsmitglieder das Projekt mitgetragen und damit ermöglicht habt. 
Ein besonderes Dankeschön gilt den Spendern, Sponsoren und Unternehmen, welche das 
Projekt finanziert und realisiert haben. 
 
Herzlichen Dank für eure Aufmerksamkeit! 
 
Benjamin Müller, 11. November 2023 


